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In Velo Veritas!
Vom 30. Mai bis 5. Juni wird in einer «Velo-Woche» in der ganzen Schweiz
für das Fahrrad als Alltagsverkehrsmittel geworben. Unter dem Motto
«Energie sparen — Velo fahren» und «Umwelt schützen — Velo benützen»
sollen die Schweizer zum Umsteigen in den Velosattel animiert werden. Für
umsteigewillige Leser präsentiert Hans Moser den letzten Schrei in Sachen
Velozubehör.
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Nr. 5298. Sitzfett.
Für Anhänger des Radsports, welche nach
längeren Touren metsl uLer Sattelwundsitzen
klagen, ist der Geb'.iuch dieses Sitzfettes
geradezu unentbehrluh StÜcK 25 Pf

Radfahrerpeitschen in

besonders guten Ausführungen.

„Deutschland"
Modell 1912

Stück Mk. 57. —

Hundebomben für Radfahrer.
Großes Modeil. Bester Schutz gegen die Belästigungen von Hunden, bestehend

aus leicht explosiven, dabei völlig ungefährlichen Stoffen. Man hat nur
nötig, die Hundebomben auf die Erde zu werfen, wobei sie schußahnhch
explodieren. Verletzungen des Hundes oder des Radfahrers selbst, auch wenn
die Bombe in unmittelbarer Nahe mederfal.t, sind » n » A nnausgeschlossen, in Kistchen zu 50 Stück verpackt. rAlStChen IVIK. I.OL/

Cornet
für Fahrräder, sehr zu empfehlen. In
Ausführung, mit Zweischraubenklaue,
paßt Gummiball Größe 2
und Stimme Nr. 6386.

hochfein vernickelter
Länge 24 cm. Hierzu

Stück Mk. 2.40

Hundebomben dürfen nur per Bahn
versandt werden.
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Nr. 1850. Schutzbrille für Radfahrer
aus Drahtgaze, mit weißen Gläsern und Gummiband. Zum
Schutz gegen Insekten und Staub. StÜcK 15 Pf

Für Radfahrer und
Fußgänger zu
empfehlen. Die Laterne
funktioniert gut. gibt
ein helles, weißes
Licht und ist dabei

unbedingt sturmsicher

;

Stück Mk. 3 50

Für
Radfahrer

und

Automobilisten

zur ersten
Hilfe in

Unglücksfällen.

Verbandszeug für Radfahrer.
Stück Mk. 1.10

'Nr. 3934. „Veith"-Luftsattel
aus feinem, braunem genarbten Leder, mitlnnen-
schlauch -zum Aufpumpen und Patent-Absperrventil.

Der Sattel bietet einen wunderbar
weichen und elastischen Sitz, welcher das
Radfahren zum Vergnügen macht. Mit vernickelten
Spiralfedern. Größe 22 x 22 cm. Gewicht 1000 g.

Stück Mk. 6.90
Nr. 3935. Ersatz-Luftschlauch
passenT1 Sa"8' Stück Mk. 2.20

Nr, 191. Smyrna-
satteldecke,

aus Wolle geknüpft, in den
schönsten Farben und mit
,,AII Heil" versehen. Für län¬

gere Touren sehr zu
empfehlen.

Stück Mk. 1.20

„Teutonia"-Azetylen-Fahrradlaterne
mit zwei Reflektoren ausgestattet, wodurch ein recht
breiter Lichtschein erzielt wird. Nicht allein die
Fahrstraße ist gut zu übersehen, sondern das Licht fällt
links und rechts weit darüber hinaus, was hinsichtlich
Sicherheit von großer Bedeutung ist

Stück Mk. 6.—

v
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Radfahrer-
Magnesiumfackeln,

farbig brennend. Besonders zu
empfehlen für Nachttouren, weil
durch die Fackeln selbst die
breiteste Fahrstraße taghell
farbig erleuchtet wird. Auch
bei Untersuchung der Maschine,
bei Unfällen usw. oft von
außerordentlicher Nützlichkeit.

Trillerglocke „Teutonia"
aus feinstem Glockenmetall, in bester
Ausführung. Angenehmer, lauter Ton. Hochfein
vernickelt, mit schwarz-weiß-roter Flagge auf blauem
Feid. Letzteres durch geprägten, goldigen
Ranc* eingefaßt. Sehr geschmackvolles Muster.

Stück 80 Pf.
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